
 

 

 

 

 

Fragebogen-Aktion 
 
Anstatt immer nur Verkehrsexperten, Polizisten, Lehrer und Eltern zu befragen, haben wir uns ent-
schlossen die eigentlich Betroffenen zu befragen – die Kinder. Inspiriert wurde die Kommission von 
einer VCS-Aktion. Der Fragebogen wurde in Anlehnung an die VCS-Aktion ausgearbeitet.  
 
Ein spezielles Design, im Stil der Falschparkier-Karte, sollte die Kinder motivieren, den Fragebogen 
auszufüllen. Am 16. April 2002 wurden total 286 Fragebogen an die Primarschüler verteilt. Insgesamt 
sind 210 ausgefüllte Fragebogen retourniert worden. Dies entspricht einer aktiven Beteiligung von 73 
%. Eine „Traumquote“ für jede Marktumfrage. 
 
Das Ziel der Aktion war, Informationen von den direkt Betroffenen (Kinder) zu erhalten und diese bei 
zukünftigen Schulwegsicherungsmassnahmen einfliessen zu lassen. Ein erster wichtiger Schritt war, 
basierend auf den Auswertungen, einen Masterplan „empfohlener Schulweg“ zu erstellen.  
 
Die Ergebnisse wurden an einer öffentlichen Veranstaltung im Schaaner Gemeindesaal präsentiert. 
Am äusserst stark besuchten Anlass (über 250 Personen) wurden aus allen eingereichten Fragebo-
gen drei Wettbewerbsgewinner ausgelost. 
 
 
 

 


